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Ortsbeirat Remagen 15.03.2023 öffentlich

Betreff:

Rückverlegung Remagener Wochenmarkt in die Josefstraße

Sachverhalt:

Im Dezember 2012 hatte der Ortsbeirat Remagen beschlossen, den Wochenmarkt
probeweise vom Marktplatz in die Josefstraße zu verlagern, nachdem die
Händlerzahl auf dem Marktplatz von ursprünglich 11 auf nur noch 7 Händler stark
abgenommen hatte und weitere Händler drohten, ihre Beteiligung zu beenden, sollte
der Markt weiter auf dem Marktplatz stattfinden. Nach der Stabilisierung der Situation
in der Josefstraße hat der Ortsbeirat dann - insbesondere auf den Wunsch der
Werbegemeinschaft „Remagen mag ich“ hin - in seiner Sitzung im März 2020 zuerst
probeweise und dann im März 2021 endgültig beschlossen, den Remagener
Wochenmarkt wieder zurück auf den Marktplatz zu verlegen.
Inzwischen sind von den zwischenzeitlich 7 Händlern, die auf den Marktplatz am
Wochenmarkt teilnahmen, nur noch zwei Händler (Wildfleisch und Honig) übrig, die
allerdings beide nur einmal im Monat nach Remagen kommen. Hinzu kommt der
Weltladen Remagen-Sinzig, der ebenfalls nur einmal monatlich teilnimmt.
Der Obst- und Gemüsehändler ist zum Jahresende 2022 in Rente gegangen. Der
Fischhändler und die Händlerin mit Eiern etc. haben ihren Betrieb aufgegeben. Ein
Gewürzhändler und ein Blumenhändler, die zwischenzeitlich den Wochenmarkt
bestückten, kommen mangels Kundschaft ebenfalls nicht mehr.
Versuche von Verwaltung und Werbegemeinschaft, neue Händler für den
Wochenmarkt zu gewinnen, sind leider gescheitert. Dies liegt vor allem an der
allgemein rückläufigen Akzeptanz von Wochenmärkten und dem fehlenden
Nachwuchs auf Händlerseite.
Hinzu kommt die Problematik, neue Händler für einen gemeinsamen Termin zu
finden, an dem alle teilnehmen könnten (Wunsch wäre Verlegung des



Wochenmarktes von Freitagvormittag auf Freitagnachmittag oder
Samstagvormittag).
Auch die in der Remagener Innenstadt unabhängig vom Wochenmarkt gute
Nahversorgung z.B. durch die Markthalle (u.a. marktfrisches Obst und Gemüse,
Fleisch und Fisch), die Bäckerei Müller, die Metzgerei Fassbender, zwei
Blumengeschäfte, den Unverpackt-Laden oder das Krippchen (u.a. Gewürze,
Essige) spielt eine große Rolle dabei, dass sich ein zusätzliches
Wochenmarktangebot schwer finden lässt.
Daher schlägt die Verwaltung auf ausdrücklichen Wunsch der verbliebenen Händler
und auch in Absprache mit der Werbegemeinschaft „Remagen mag ich“ eine
Rückverlagerung des Marktes ab April 2023 in die Josefstraße vor.
Dort soll der Markt am Freitagvormittag mit den verbliebenen drei Teilnehmern
(ergänzt durch den bereits vorhandenen Hähnchenwagen) stabilisiert werden,
vorerst allerdings nur jeweils am ersten Freitag im Monat. Gleichzeitig sollen die
Öffnungszeiten auf 9.00 bis 13.30 Uhr kundenfreundlicher werden (bisher 8.00 bis
13.00 Uhr).
Mittelfristiges Ziel ist es, das Marktangebot möglichst wieder im Zwei-Wochen- oder
Wochen-Rhythmus zu etablieren und doch noch zusätzliche Händler zu gewinnen.

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat Remagen stimmt der Rückverlagerung des (Wochen-)Marktes in die
Josefstraße ab April 2023 zu.

Remagen, den 03.03.2023

gez.
___________
Wilfried Humpert
Ortsvorsteher


